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Berícht über das 3. Treffen und weitere Aktivitäten 
 
Die „Arbeitsgruppe Obstbaumpflege im Pomologenverein“ traf sich vom 11. – 14. Februar 
10 bereits zum 3. Mal in Niederkaufungen.  
Die Gruppe wurde initiiert von Jan Bade und Rüdiger Brandt, sie versteht sich als offene 
Arbeitgruppe, als Netzwerk, an dem sich weitere Interessierte beteiligen können. 
Bisher 3 Treffen: Februar 2009, Juni 2009, Februar 2010, Teilnehmerzahl steigend. 
 
Initiatoren /Ansprechpartner: 

Rüdiger Brandt, Dorfstr. 8, 23923 Petersen, info@ba um-garten.de 

Jan Bade, Kirchweg 1, 34260 Kaufungen, jahiba@gmx.d e 

Markus Ingold, Brennnesselhof 6, 17440 Wangelkow, m arkus@mosterei-remy.de 

Anliegen / Ziele 
• Gemeinsame / gegenseitige Weiterbildung in Bezug auf Obstbaumpflege / -schnitt in 

Praxis und Theorie 
• Kontinuierliche Arbeit an/ Erfahrungsaustausch über bestimmte/n Fragen / Themen 

(z.B. Schnittsysteme, Baumgesundheit, Viruskrankheiten, Feuerbrand, …) 
• Schaffung von Bewusstsein für Notwendigkeit / Bedeutung eines fachgerechten 

Baumschnitts, Verbesserung der Kenntnisse / Fertigkeiten der Mitglieder 
• Als Grundlage dafür: Unterhaltung eines Netzwerks, einer offenen Arbeitsgruppe 

innerhalb des Pomologenvereins, die sich kontinuierlich mit solchen Fragen 
beschäftigt, sich in Abständen auf unterschiedlichen Ebenen (bundesweit / regional) 
zu Erfahrungsaustausch und Weiterbildung trifft. 

• Weiterverbreitung der Kenntnisse über Kurse u.ä. 
 
Arbeitsform:  
Regelmäßige Treffen 2 x jährlich (Winter/ Sommer) mit Erfahrungsaustausch und 
praktischen Arbeiten / Übungen, mit Beiträgen einzelner Teilnehmer/-innen und z.T. 
Vorträgen von geladenen Referenten zu festgelegten Themen, dazwischen 
Informationsaustausch per E-mail, etc.  
 
Im Sommer 2009 Schwerpunkt Sommerschnitt / Sommerbehandlung der Obstbäume. 
Im Februar 2010 etwa 25 Teilnehmer/innen, mit ganz unterschiedlichen Hintergründen; 
haupt- und nebenberufliche Baumpfleger/innen und Baumschneider/-innen, Gärtner/innen, 
Mitarbeiter/innen von Naturschutzverbänden und Behörden. 
 
Inhalte /Aktivitäten 
Neben praktischen Schnittarbeiten an jungen und alten Bäumen waren inhaltliche Themen in 
Beiträgen und Diskussionen: 
• Hinweise / Erfahrungen zu Schnittarbeiten bei Frost 
• Temperatur- und strahlungsbedingte Schäden an Bäumen und Maßnahmen zu ihrer 

Vermeidung 
• Hinweise aus der Baumstatik zur Obstbaumpflege* 
• Bedeutung Holz zersetzender Pilze in der Obstbaumpflege* 
• Organisatorische Fragen beim Obstbaumschnitt als Dienstleistungsangebot  
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• Das „Bodensee-Projekt“: kurze Vorstellung des Projekts, seiner Ziele und Inhalte.  
Möglichkeiten der Entwicklung von Qualitätsstandards in der Obstbaumpflege, analog 
zur oder in Erweiterung der ZTV-Baumpflege, Erarbeitung von Kalkulationsgrundlagen 
für die Pflege von Streuobstwiesen  (Arbeitsaufwand/ Kosten unterschiedlicher 
Schnittmaßnahmen), etc. 

• Fragen von Inhalten und Organisation einer Baumwarte-Ausbildung – wird von einer 
Teilgruppe weiter verfolgt 

• Übernahme / Etablierung einer Versuchsfläche zur Erprobung und Dokumentation 
unterschiedlicher Schnittsysteme in der Nähe von Kaufungen – wird von einer 
Teilgruppe weiter verfolgt 

• Kurzbericht über Aktivitäten der Bundesarbeitsgemeinschaft selbst verwalteter 
Gartenbaubetriebe (Baseg) 

 

Nächstes Treffen mit Schwerpunkt Sommerschnitt / So mmerbehandlung: 

 
Donnerstag 1. Juli 18:oo Uhr bis Sonntag  4. Juli 1 4:oo Uhr  
in der Kommune Niederkaufungen 
 
Nähere Information / Anmeldung. s. Ansprechpartner 
Wer ein Thema / einen Beitrag einbringen möchte, melde sich bei Rüdiger Brandt oder 
Markus Ingold 
 

Weitere Treffen voraussichtlich:  

17 - 20. Februar 2011, 

30. Juni  – 03.Juli 2011, jeweils wieder in Niederk aufungen 
 
Mögliche Themen für die Zukunft: 

• Baumschnitt, unterschiedliche Systeme der Jungbaumerziehung 
• Wuchsverhalten unterschiedlicher Obstarten / –sorten, Bedeutung für Schnitt 
• Baumkrankheiten, v.a. Viruskrankheiten, Maßnahmen zur Vorbeugung, Relevanz für 

den Schnitt 
• Sommerschnitt, Pflegemaßnahmen im Sommer 
• Baumgesundheit, (biologische) Maßnahmen zur Förderung 
• Seilklettertechnik beim Schnitt großer Bäume 
• Entwicklung von Qualitätsstandards für Obstbaumschnitt 
• Etablierung / Übernahme einer „Versuchsfläche“ zur Erprobung unterschiedlicher 

Schnittsysteme und Dokumentation der längerfristigen Wirkungen, s.o. 
• Obstbaumschnitt / Baumpflege als Dienstleistung: Erfahrungsaustausch zu 

organisatorischen Fragen, gemeinsame Angebote auf lokaler / regionaler Ebene? 
• Etablierung von Fortbildungsangeboten in Obstbaumpflege (Schnittkurse, 

Ausbildung von „Baumwarten“, s.o.) 
• Fragen der Vermarktung von Obst und Obsterzeugnissen 

 
 
 
 
* Eine Textfassung der entsprechenden Beiträge sende ich auf Anfrage als pdf-datei gerne zu. 


